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Lesen Sie heute auf

Tarp/Busdorf Die Diskothe-
ken-Szene ist in Bewegung. Das
„Vineta“ in Busdorf steht zum
Verkauf, dem „Fantasy“ in Tarp

droht sogar der Abriss.
SEITE 12

Schleswig Was es bedeutet, ei-
nenMenschen beim Sterben zu
begleiten, erzählt Denise Bühl –
ehrenamtliche Mitarbeiterin
des Ambulanten Hospizdiens-
tes – im SN-Freitagsinterview.
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Schleswig Das ZDF zeigt am
Montag die neueste Folge der
Krimi-Reihe „Unter anderen
Umständen“. Bereits amDon-
nerstag darauf starten in Schles-
wig die Dreharbeiten für den
dann zwölften Teil der Serie.
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Haben Sie sich schonmalmit ei-
nemHirsch unterhalten? Heute
finden die 18. DeutschenMeis-
terschaften derHirschrufer statt.
Ein Experte hat shz.de genauer
erklärt, wie das funktioniert.

KIEL DerWeißeRinghat imvergan-
genen Jahr in Schleswig-Holstein
1743 Menschen betreut, die Opfer
von Sexualdelikten, Diebstahl oder
Körperverletzung wurden. Damit
stieg die Zahl der Fällewieder leicht
an. 2014 ist 1685 Menschen gehol-
fenworden,soderLandesvorsitzen-
deUweDöring(SPD).2013warenes
dagegen 1760. Laut Döring, der von
2005 bis 2009 Justizminister in
Schleswig-Holstein war, investier-
ten die 160 Mitarbeiter mehr als
33000 Stunden ehrenamtliche
Opferarbeit. Die finanziellen Hilfen
für die Betreuungsfälle betrugen
216671 Euro.

Döringbedauerte,dassnacheiner
Straftat das öffentliche Interesse
meist nur dem Tatgeschehen, dem
Täter und seiner Verurteilung gelte.
Die Opfer stünden dagegen selten
im Mittelpunkt. Weiter verwies er
aufdenBereichsexuelleGewalt:Die
Bundesregierung schiebe eine Neu-
fassung des Strafgesetzbuch-Para-
graphen 177 „hin und her“. Die Be-
weislast inDeutschland liege imGe-
gensatz zu anderen europäischen
Ländern immer noch beim Opfer.
Auch Justizministerin Anke Spoo-
rendonk (SSW) sagte, dass hier
Handlungsbedarf bestehe. sh:z
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KIEL Die Zahl der Steuersünder, die sich
selbstangezeigthaben, ist imvergangenen
Jahr deutlich gesunken. Bundesweit wa-
ren es 14433 Fälle – gegenüber 2014 ein
Rückgangvonmehrals64Prozent. Dieer-
zielten Steuermehreinnahmen sanken
von 1,32 Milliarden Euro (2014) auf 636
MillionenEuro.InSchleswig-Holsteinwa-
ren es 262 Selbstanzeigen (2014: 571). Fi-
nanzministerin Monika Heinold (Grüne)
konnte in den vergangen fünf Jahren 213
Millionen Euro Mehreinnahmen durch
Selbstanzeigen verbuchen. Allein 2014
warenes33MillionenEuroundimvergan-
genen Jahr 22Millionen Euro. kim

Geld & Recht

ZwischenWolken
und Regen zeigt sich

auch mal kurz die Sonne.
Panorama

y

FRANKFURT Der deutsche
Fußball will sich als Ver-
suchskaninchen für den Vi-
deobeweis bewerben. Falls
das Regel-Komitee des Welt-
verbandes Fifa seine Zustim-
mung für die technische Un-
terstützung der Schiedsrich-
ter gibt, wollen der Deutsche
Fußball-Bund und die Deut-
sche Fußball Liga an einer
Testphase teilnehmen. Die
Video-Überwachung würde
dann bei Spielen der Bundes-
liga eingesetzt werden. sid

Sport

Landrat: „Wir machen uns als Staat lächerlich“ / Kritik aus Innenministerium

RENDSBURG/KIEL Nach der
gescheiterten Abschiebung
einer syrischen Familie hat der
LandratdesKreisesRendsburg-
Eckernförde, Rolf-Oliver
Schwemer (parteilos), die Ab-
schiebepraxis in Schleswig-
Holstein scharf kritisiert. „Wir
machen uns als Staat lächer-
lich“, sagte Schwemer und
fordert vom Land die Ein-
führung eines Abschiebe-
gewahrsams.
Hintergrund: Eine sechs-

köpfigesyrischeFamiliewaram
Mittwoch vom Kreis zunächst
nach Boostedt gebracht wor-
den. Von dort sollten die zwei
Erwachsenen und vier Kinder
gestern vom Hamburger Flug-
hafennachBulgarienabgescho-
ben werden. Doch noch am
Mittwochnachmittag tauchte
die Familie unter. Ein zweiter
VersuchinderNachtzugestern,
die Familie per Gerichtsbe-
schluss mit Hilfe von acht Poli-
zistenunddreiMitarbeiterndes
Kreises abzuholen, schlug fehl,
weil niemand in der Wohnung
anzutreffen war.
Inder jetzigenFormwerdeer

keine Abschiebungen mehr
durchführen, kündigte
Schwemer an. „Ausnahmen

gibt es nur, wenn die Personen
direkt zum Hamburger Flug-
hafen gebracht werden, wo sie
die Bundespolizei in Empfang
nimmt, oder wenn es von Boo-
stedt aus direkt mit dem Bus
weitergeht“, sagte Schwemer.
Alles andere sei eine Ver-
schwendung von Ressourcen.

Unterstützung erhält Schwe-
mer vom CDU-Fraktionsvor-
sitzenden Daniel Günther:
„Innenminister Studt macht
mit seinem weltfremden frei-
willigen Ausreisekonzept den
Rechtsstaat lächerlich“, sagte
Günther. „Jetzt ist endgültig
klar, weshalb Hunderte ge-
buchter Abschiebungsmaß-
nahmen pro Jahr nicht statt-
finden.“
Der Vorsitzende des Land-

kreistages, Reinhard Sager
(CDU), betonte hingegen, dass
abgelehnteAsylbewerber in der
Regel freiwillig das Land verlie-
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„Das Abschiebeverfahren
kannnichtmal eben
nebenbei aufgekündigt

werden.“
Manuela Söller-Winkler
Innenstaatssekretärin

ßen. „Probleme wie jetzt in
Rendsburg sind Ausnahmefäl-
le.“Mankönnenur rechtsstaat-
lich vorgehen, und „wir sind als
Kreise und kreisfreie Städte für
die Abschiebung zuständig“,
sagte Sager.
Kritik am Landrat äußerte

Innenstaatssekretärin Manuela
Söller-Winkler. Die Einlassun-
gen von Schwemer seien „irri-
tierend bis befremdlich“. Auch
sie betonte die Zuständigkeit
der Kreise für den Vollzug von
Abschiebungen ausreisepflich-
tiger Asylbewerber. „Ich rate
Herrn Schwemer zunächst da-
zu, vor der eigenen Haustür zu
kehren.“ Das Verfahren könne
vom Kreis „nicht mal eben ne-
benbei aufgekündigt werden“.
Im Übrigen würden die Forde-
rungen der aktuellen Entwick-
lung hinterher hinken: „Das
Land strebt die gemeinsame
Nutzung einer
Gewahrsamseinrichtung am
Hamburger Flughafen an und
befindet sich dazu derzeit in in-
tensiven Gesprächen. Um das
Vorhaben realisieren zu kön-
nen, bedarf es keines einzelnen
Souffleurs auf Kreisebene.“

NikoWasmund
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SCHLESWIG Das Landesmuseum
und sein jahrzehntealter Freundes-
kreis: Dass sie eine enge Verbindung
pflegen, liegtnahe. InSchleswiggibtes
mit„BesteFreunde“nunerstmalseine
Sonderausstellung nur mit Werken
des Vereins. Von Dienstag an werden
imLandesmuseum rund 200 der etwa
1000Werkegezeigt, diederVereinseit
seiner Gründung 1949 gekauft hat. In
„BesteFreunde“gibtesgroßformatige
Gemälde norddeutscher Realisten
ebensozusehenwieältereWerke,zum
Beispiel vom schleswig-holsteini-
schen Rembrandt-Schüler Jürgen
Ovens. Sehenswert sind auch HAP
Grieshabers Entwürfe für die „Josefs-
legende“ (Foto). sh:z
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Der Valentinstag spaltet Deutschland.
Obwohl zum Tag der Liebe Läden und
Medien voll sind vonHerzchen undRo-
sen, lässt fast jeder Zweite den Valentins-
tag am14. Februar außer Acht. Diese
Männer und Frauen (47,4 Prozent) sehen
in demDatum lediglich eine„Verkaufsaktion
der Blumenhändler“, wie eine Umfrage der
GfKMarktforschung ergab. Zugleich sind
beinaheebensoviele(47,0Prozent)demTag
der Liebenden gegenüber positiver einge-
stellt: Sie beschenken ihrenPartner oder ihre
Partnerin zu diesemAnlass. Für die Umfrage
wurden1940FrauenundMännerab14Jah-
ren befragt.

SchauspielerMatthias Schweighö-
fer (34; Foto) tut sich schwer mit gro-
ßen Gefühlen. „Ich habe große Proble-
me damit, echte Emotionen zu empfin-
den“, sagte er. „Nur wenn es ummeine
Tochter geht, berührt mich das. Bei allem
anderen bin ich eher immun.“ Seit er Kinder
habe, laufe nichts mehr so, wie er es wolle,
sagte der zweifache Vater. Als Lebensmotto
wolle er seinen Kindern Humor und Leichtig-
keit mit auf denWeg geben, sagte Schweig-
höfer: „Ich möchte ihnen das größtmögliche
Peter-Pan-Gefühl vermitteln: Dass man
auch in der Ernsthaftigkeit des Lebens sein
inneres Kind niemals verlieren darf.“
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Zu verkaufen

Sterbebegleitung

Schleswig-Krimi

„Den Hirsch rufen“

Weißer Ring: Mehr Hilfe
für Kriminalitätsopfer

Steuersünder:
Zahl der Selbstanzeigen

sinkt kräftig

Etwas Sonne

Wetter

gb

Bundesliga will
Videobeweis
einführen

Offener Streit um
Abschiebepraxis

„Beste Freunde“
zeigen Sammlung
auf Schloss Gottorf

Jeder Zweite ignoriert
den Valentinstag

Matthias Schweighöfer
hadert mit Emotionen
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3 bis 5˚

ZAHLUNG
ERST BEI
SCHLÜSSEL-
ÜBERGABE

Besuchen Sie unsere Musterhäuser
jeden Sonntag von 12-15.00 Uhr

Neue Dorfstr. 2, 23911 Buchholz Querstr.: Dorfstr.
Haferkamp 12, 24598 Boostedt Querstr.: Stückenredder
Am alten Kurpark 1+3, 24576 Bad Bramstedt Querstr.: Warnemünder-Ring

HANDEWITT NEUMÜNSTER HAMBURG TEL: 0800 2667 246 WWW.HAUSCOMPAGNIE.DE
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